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Zum Buch  »Die TikTok-Sensation auf Deutsch« 
und »BookTok made me buy it«: Meist reicht 
schon ein Blick in eine der großen Buchhand-
lungen, um festzustellen, dass die Social-Me-
dia-Plattform TikTok einen beachtlichen Ein-
fluss auf den aktuellen Literaturbetrieb sowie 
das Kaufverhalten junger Leser_innen ausübt. 
Gleichzeitig steht die Plattform aus diversen 
Gründen in der Kritik, die auch TikToks Bü-
chercommunity »BookTok« trifft. Trotz allem 
publizistischem Gegenwind zeigt sich, dass 
die BookTok-Community dazu in der Lage ist, 

durch neue Formen der Literaturkritik und des 
Rezensierens Aufmerksamkeit für Bücher im Li-
teraturmarkt zu etablieren. Wie schafft sie das?

In ihrer Arbeit untersucht Jacqueline Mikol, 
welche Eigenschaften und Besonderheiten die 
Rezensionen auf BookTok auszeichnen und was 
den jungen Lesenden bei der Bewertung von 
Literatur wichtig ist. Sie stellt die Wechselwir-
kungen zwischen sozialen Medien und den tra-
ditionellen Konzepten der Literaturkritik dar 
und sammelt dabei gleichzeitig Argumente ge-
gen die These eines »Todes der Literaturkritik«

Jacqueline Mikol, geb. 2000, studierte Germanis-
tik sowie Literaturvermittlung in den Medien an 
der Philipps-Universität Marburg mit besonderem 
Fokus auf feministische und queere Themengebiete.
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